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Grundriss
Blickrichtung

für Schnitte / Bewehrung
Systemskizze

Information zu stichprobenhaften Kontrollen:

Bitte melden Sie die hierzu erforderlichen Baustellenkontrollen
rechtzeitig (1 Woche vorher) bei uns an oder veranlassen Sie
den beauftragten Unternehmer und die Bauleitenden dies verantwortlich
zu übernehmen, damit die Kontrollen ordnungsgemäß durchgeführt werden können.

Gemäß Landesbauordnung NRW sind vom Bauherrn nach Fertigstellung
bei der zuständigen Bauaufsichtsbehörde Bescheinigungen vorzulegen, in denen
der staatl. anerkannte Sachverständige bestätigt, dass er sich durch
stichprobenhafte Kontrollen während der Bauausführung davon
überzeugt hat, dass die Anforderungen erfüllt sind.

Änderung/Ergänzung

Erdgeschossdecke

Neubau Kita
Holzwurm

Holten
46348 Raesfeld

Nr. 25 578

M.G.

Gemeinde Raesfeld
Weseler Straße 19
46348 Raesfeld

M 1:50/25

16.09.2025

09.09.2025

13.10.2025 Prüfeintragungen übernommen
Nachtrag 1: Treppenloch verschoben / Fenster & Türen angepasst02.12.2025
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Im Falle einer Aufstockung
kann das Treppenloch 
ausgeschnitten werden.

Decke von oben dämmen
(siehe Wärmeschutznachweis)
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Belastung:
Systemlösung: Gründach
     Wasserspeichervermögen in Gesamtlast
     enthalten: ca. 36l/m2 = 0,36kN/m2

Dämmung
PV-Kollektoren
abgehängte Decke

[kN/m²]
1,11

 
 

0,20
0,50
0,30
2,11 gewählt= 2,20kN/m2

Belastung:
Putz/Belag
abgehängte Decke

[kN/m²]
2,00
0,30
2,30 gewählt= 2,30kN/m2

Um Risse in den Trennwänden zu vermeiden sind Arbeitsfugen
anzuordnen. Diese Fugen werden knirsch ohne Vermörtelung ausgeführt
und sind da anzuordnen, wo flankierende Bauteile sie verdecken.
Sollte keine flankierende Wand anschließen,
so ist die Fuge mit einer Gewebeeinlage zu überdecken.

Alternativ: siehe auch Anordnung Dehnungsfugen Herstellerangaben

Trennwände, Wandlänge ≤8,00m
(siehe Schallschutznachweis)

30 Stahlbetonstütze

24x24; 4ø14

Ausbaulast Pos. 1 EG-Decke als 
Zwischendecke

siehe auch Schriftstatik

Ausbaulast Pos. 1 EG-Decke als Dachdecke
Vorschlag: Flachdach als Gründach siehe auch Schriftstatik

(BauderGREEN Extensiv Sedumdach einfach)
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Decke von oben dämmen
(siehe Wärmeschutznachweis)
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Mauerwerk: EG

tragende / nichttragende Trennwände

tragende Wände

Zuordnung der Expositionsklassen
Bauteile innen

Stahlbetondecke

Achtung:

X0= kein Korrosions- oder Angriffsrisiko
XF= Frostangriff mit oder ohne Taumittel

nichttragende Innenwände Achtung:
Alle tragenden 17,5er u. 11,5er Wände dürfen nicht
geschlitzt werden.

Beton: nach DIN EN 1992-1
Betonfertigteilstürze: ≥C20/25

XC= Bewehrungskorrosion, ausgelöst
        durch Karbonatisierung

Betonkorrosion infolge Alkali-Kieselsäurereaktion

Stahl:
Deckenschnitte

Wärmeschutz: siehe Wärmeschutznachweis
Schallschutz:
Brandschutz:

siehe Schallschutznachweis
siehe konstr. Brandschutznachweis

Aussteifungsstützen Attika
Im Falle einer Aufstockung müssen die Schnittstellen,
an denen die Kragstützen von der EG-Decke abgetrennt 
werden, gegen Betonkorrosion und Bewehrungskorrosion 
geschützt werden. Dies kann beispielsweise nach 
DIN EN 1504-7 erfolgen.

Alle Maße sind am Bau zu prüfen!
Der Plan gilt nur in Verbindung mit den Plänen des
Architekten und der Fachingenieure.
Unstimmigkeiten sind dem Planverfasser sofort zu
melden, bei Nichtbeachtung haftet der Ausführende.
Alle Bauteilanschlüsse gemäß Wärmebrückenkatalog 
nach DIN 4108 ausführen!

Technische Informationen / Richtlinien sowie
Einbauhinweise der Hersteller sind zu beachten!

KS L / KS L-R 12 ≥ 1,4
charakteristische Mauerwerksdruckfestigkeit bei
Normalmörtel: Mörtelgruppe NM IIa  f

k
 = 5,0 N/mm2

(siehe Schallschutznachweis)
KS 12 ≥ 2,2
charakteristische Mauerwerksdruckfestigkeit bei
Normalmörtel: Mörtelgruppe NM IIa  f

k
 = 6,0 N/mm2

tragend

nichttragend

Beton: C25/30 XC1, W0, wk= 0,4
Betondeckung: c

nom
= 10+10 = 20mm

Zur Sicherstellung des Verbundes darf aber
die Mindestbetondeckung cmin nicht kleiner sein als:
- der Stabdurchmesser dS

- der Vergleichsdurchmesser eines Stabbündels dsV.

- XF1= mäßige Wassersättigung, ohne Taumittel

Dämmstreifen
Fuge beidseitig
dauerelastisch
versiegeln

Mörtelfuge Folie

Bei größeren Deckenspannweiten
Folie einlegen, um bei Durchbiegung
der Decke Abriss der unteren
Steinlage zu verhindern.

Decke

Anmerkungen nichttragende Wände auf Decken:
- Verringerung der Deckendurchbiegung infolge von
  Schwinden, Kriechen durch spätes Ausschalen,
  gute Nachbehandlung
- möglichst spätes Errichten der Trennwände
- Anordnung einer Zwischenlage zwischen der unteren
  Geschossdecke und der Trennwand
  (Folie, Bitumendachbahn, etc.)
- Ausbildung der Trennwand als selbsttragendes Bauteil
  evtl. bewehrtes Mauerwerk (Lagerfugenbewehrung)
- Anordnung einer verformungsfähigen Zwischenschicht
  zwischen Trennwand und oberer Geschossdecke
- besonders zu achten ist auf zwangsfreie
  Verformbarkeit von nichttragenden Innenwänden
  auf Teilbereichen von Stahlbetondecken
- Anordnung von Dehnungsfugen nach Herstellerangaben

HLz, KS L 12 ≤ 1,4
Die nichttragenden Wände wurden nicht gezeichnet.
Sie werden erst nach dem Ausschalen der 2. OG-Decke
unter Einhaltung der Ausschalfristen hergestellt.
Alle nichttragenden Wände dürfen keine Auflast
und seitliche Schubkräfte aufnehmen.
Die Grenzabmessungen und die Befestigung an 
angrenzende Bauteile sind nach den Herstelleran-
gaben zu berücksichtigen / auszuführen.

Decke

- XC1= trocken oder ständig nass
- XC3= mäßige Feuchte

- W0= Beton, der nach normaler Nachbehandlung nicht längere Zeit feucht und
           nach dem Austrocknen während der Nutzung weitgehend trocken bleibt
- WF= Beton, der während der Nutzung häufig oder längere Zeit feucht ist

Druckfestigkeitsklasse
für Normal- und
Schwerbeton nach
DIN EN 206-1 und
DIN 1045-2
Druckfestigkeitsklasse
für Leichtbeton nach
DIN EN 206-1 und
DIN 1045-2 der Roh-
dichteklassen
D1,0 bis D1,4
D1,6 bis D2,0

Zeile

3

2

1

Expositionsklasse
nach DIN 1045-24

Besondere
Betoneigenschaften d5

1

Gegenstand

nicht anwendbar
nicht anwendbar

2
Überwachungs-

klasse 1

≤ C25/30 a

X0, XC, XF1

-
 

-
 

-
 

-
 

-

Beton für wasserundurchlässige
Baukörper (z.B. weiße Wannen) c

Unterwasserbeton

Beton für hohe Gebrauchstempe-
raturen T ≤ 250°C

Strahlenschutzbeton (außerhalb
des Kernkraftwerkbaus)

Für besondere Anwendungsfälle
(z.B. verzögerter Beton, Fließbe-
ton, Betonbau beim Umgang mit
wassergefährdenden Stoffen)
sind die jeweiligen DAfStb-Richt-
linien anzuwenden.

≤ LC25/28
≤ LC35/38

≥ C30/37 und ≤ C50/60

XS, XD, XA, XM b, ≥ XF2

3

Überwachungsklasse 2

≥ LC30/33
≥ LC40/44

≥ C55/67

---

4
Überwachungs-

klasse 3

Spannbeton der Festigkeitsklasse C25/30 ist stets in Überwachungsklasse 2 einzuordnen.

Gilt nicht für übliche Industrieböden

Beton mit hohem Wassereindringwiderstand darf in die Überwachungsklasse 1 eingeordnet werden, wenn der Baukörper
nur zeitweilig aufstauendem Sickerwasser ausgesetzt ist und wenn in der Projektbeschreibung nichts anderes festgelegt ist.

Wird Beton der Überwachungsklassen 2 und 3 eingebaut, muss die Überwachung durch das Bauunternehmen zusätzlich
die Anforderungen von Anhang B erfüllen und eine Überwachung durch eine dafür anerkannte Überwachungsstelle nach
Anhang C durchgeführt werden.

a

b

c

d

Spalte

Betonstahl B500A / Baustahl S235

Nachweise für evtl. Fertigteile (Wände und Decken) und deren Anschlüsse
sind nicht Bestandteil unserer Tragwerksplanung und müssen gesondert
geführt werden.
Unsere Bemessung bezieht sich auf die Ausführung für Ortbetonbauteile.

Die Fassadenstatik und die daraus folgenden Angaben zur Abfangung
der Verblendung oder anderen angehängten Teilen sind nicht Bestandteil
unserer Tragwerksplanung und muss gesondert geführt werden.
Unstimmigkeiten sind vor Baubeginn mit der Bauleitung abzuklären.

Nachweise für Stahlkonstruktionen (Geländer, Treppen, etc.) und deren
Anschlüsse sind nicht Bestandteil unserer Tragwerksplanung und müssen
gesondert geführt werden.

Bereich: von oben gedämmt
Beton: C25/30
oben: XC3, XF1, WF, wk= 0,3
Betondeckung: c

nom
= 20+15 = 35mm

unten: XC1, W0, wk= 0,4
Betondeckung: c

nom
= 12+10 = 22mm

1 1

1
2x ausführen
3x 2x HDB-12/145-2/240

6 12 12 12 6

24 42

14
5

35

20

12

12

HDB-Detail I
M 1:25

4.365 9.85

3.0
55

Im Falle einer Aufstockung
kann das Treppenloch 
ausgeschnitten werden.

Im Falle einer Aufstockung müssen die Schnittstellen,
an denen das Treppenloch ausgeschnitten wird,
gegen Betonkorrosion und Bewehrungskorrosion 
geschützt werden. Dies kann beispielsweise nach 
DIN EN 1504-7 erfolgen.

H/B = 845 / 1380 (1.17m²) Allplan 2024

Ausschnitt Treppenloch bei Aufstockung
M 1:50

Daniel Becker
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